
 

 

Presseinformation 

 
 

» Dieser Roman hat einen irrsinnigen Charme.« 

Le Figaro 

 

Amanda Sthers  

Caffè Sospeso 
R om an  

 

 
 

Mit feiner Beobachtungsgabe erzählt Amanda Sthers da-

von, wie Menschen einander begegnen oder verfehlen, 

wie sie sich verlieben oder jemanden verlassen, wie sie 

Freundschaft schließen, ihre Zelte abbrechen oder end-

lich ankommen. Im kleinen neapolitanischen Café Nube 

lässt sich erfahren, was wahre Menschlichkeit bedeutet. 

»Wenn man in Neapel einen Kaffee bestellt, kann man einen 

zweiten bezahlen, der dann als ›caffè sospeso‹ auf die Tafel 

der Bar geschrieben wird: ein ›aufgeschobener Kaffee‹, ein 

Kaffee in der Schwebe für jemanden, der später herein-

kommt, aber kein Geld hat.« 

So beginnt Jacques Madelin, ein Franzose, der nach einer 

enttäuschten Liebe in Neapel lebt, seine Erzählung. Fast je-

den Tag sitzt er im Café Nube und macht sich Notizen, wäh-

rend er die Menschen um sich herum beobachtet, zusieht, wie 

das Schicksal und der Caffè Sospeso ihre Arbeit machen. 

Da arrangiert sich eine betrogene Ehefrau mit der Geliebten ihres Mannes, um ihre Familie 

zu retten; eine junge Frau muss den Seidenschal ihrer Großmutter loswerden, um frei zu 

sein, ein Mann die Augen öffnen, bevor er wieder Schlaf finden kann. Und schließlich bringt 

eine geheimnisvolle Schriftstellerin Jacques dazu, auch seine eigene bewegende Geschichte 

zu erzählen.  
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Die Autorin 

Amanda Sthers, 1978 in Paris geboren, ist eine französische Roman-, 

Theater- und Drehbuchautorin sowie Regisseurin. Sie hat zehn Roma-

ne geschrieben, die in vierzehn Sprachen übersetzt wurden und regel-

mäßig die französischen Bestsellerlisten erklimmen. 

 

 

 

 

 

Die Übersetzerin 

Kirsten Gleinig, geboren 1970, studierte Germanistik, Kunstgeschichte und Romanistik in 

Göttingen und Aix-en-Provence. Sie übertrug u. a. Georges Simenon, Isabelle Autissier, Lau-

rence Tardieu und Gisèle Halimi ins Deutsche. Kirsten Gleinig lebt als freie Lektorin und 

Übersetzerin in Hamburg. 

 

Pressezitate 

»Um es gleich zu sagen: ›Caffè Sospeso‹ hat einen irrsinnigen Charme. Zunächst einmal 

wegen der Schreibweise, des Stils. Dann wegen der Menschlichkeit, die jede Geschichte 

durchzieht. Amanda Sthers schreibt mit feiner Feder und einem Hauch von Nostalgie, der die 

Gegenwart nicht erdrückt.«              Le Figaro 

»Amanda Sthers' außerordentlich musikalischer Stil wird bei den Leser:innen einen bleiben-

den Eindruck hinterlassen und den dringenden Wunsch, sich nach dem nächstbesten Flug 

nach Neapel zu erkundigen.«            Les Échos 

»Amanda Sthers legt mit ›Caffè Sospeso‹ ihr zärtlichstes und berührendstes Buch vor. Sie 

enthüllt Neapel in einem ganz neuen Licht, und man kann von ihrem Erzählen nicht genug 

bekommen.«             Le Parisien 
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